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Die Bohrstelle auf dem Ross Schelfeis Der mit einer Zeltplane umschlossene Bohrturm 

Wie stabil war das Ross Schelfeis und der Westantarktische Eisschild während der vergangenen 20 Millionen Jahre? 

Die erbohrten Gesteinstypen und Interpretation der Paläo-Umwelt 

Kaltzeit: Gletscherablagerungen 
Warmzeit (heute): 
glazial marine Sedimente 

Super-Warmzeit (Zukunft?): 
marine Sedimente, Diatomeen (Kieselalgen) 

Die Änderungen der Paläo-Umwelt-Szenarien erfolgte in durch orbitale  Parameter (Erdachsenneigung) geprägten Oszillationen 
(41 000 Jahre). Der Westantarktische Eisschild zerfiel periodisch.  Dies führte zu einem Wechsel von auf dem Grund  liegendem 
Eis oder Schelfeis zu offenem Wasser im südlichen Rossmeer bei nur leicht gegenüber heute erhöhten globalen Temperaturen 
(+3°C) und heutigen CO2-Gehalten.  

Modellierungen des antarktischen Eisvolumens und dessen zeitliche Veränderungen stimmen mit geologischen Befunden (Stellvertreterdaten für 
Temperatur und globales Eisvolumen) gut überein und berechnen für die Super-Warmzeiten eine Meeresspiegelerhöhung von 7 Metern durch 
abschmelzendes Eis aus der Antarktis. Dies ist ein plausibles Szenario für die zukünftige Klima-Entwicklung. 
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